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Legende zum Waldbild Frühling

Setze die Nummern im Waldbild ein. 
 

Bäume (Achte auf die Blattform!) 

1. Eiche 2. junge Fichte 
3. Buche 4. Ahorn 

 

Sträucher 

5. Haselstrauch 6. Heckenrose mit Blüten 
  nereebmorB .7

 

Blumen 

8. Buschwindröschen 9. Waldveilchen 
 emulblessülhcsdlaW .11 eelkreuaS .01

 

Moose, Farne, Flechten 

12. Wurmfarn 13. Moos 
14. Flechten auf Eichenast  

 

Tagaktive Tiere 

 nehcnröhhciE .61 heR .51
 gnilrettemhcS .81 esaH .71

 

Nachtaktive Tiere 

19. Wildschwein 20. Dachs 
 

Vögel 
21. Buntspecht 22. Eichelhäher 

 

Kleintiere (zum Teil mit Lupenvergrößerung) 

 ekcenhcsgrebnieW .42 lemmuH .32
 relßüfdnesuaT .62 lessA .52

 

Jungtiere 
27. junger Waldkauz 28. Fuchswelpen vor dem Bau 
29. Nest mit jungen Vögeln 30. Frischlinge 

  ztikheR .13
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